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£)aueaegen im ©ebirge
gefëmânbc, bintmeIf)odjgetürmt,
art beren gufj tdj ganj berloren.
SSon bicfriberijangucu ©ipfcht ftiirmt
ein rauber SBinb mir um bic Obren.

Hub Stegen ftrömf auf ©ad) unb gadj,
bülft aïïeê ein tu graue ©djleier.
SBtfij überfdjäumt ber ©letfdjerbadj;
unb auë ben SBiefen roerben SBeiber.

SBo blieb ber lieben ©onne £mlb?
fie miff nicbt Siebt nocb SBärme fpenben;
o §iob, lebre midj ©cbulb,
benn einmaf mufj bod) alleê enben.

ßcinftroeilen trobfi'S unb giefjt unb rinnt;
bon jeber Sraufe plâtftfjt'ê Ijerunter
SBenn biefe SSerfe roäffrtg finb,
bei ©ott, fo ift baë aucf) fein SBunber.

S. SBeurmonn

BftüMa&röfaifon 1926
(9tad) betannter SDMobieJ

2>er DJÎai ift gegangen
Wit Stegen nnb ©rauê;
©ein Stadjfolgcr $unt,
Ser roäffert unê auê.
SBofft' reifen inë SBeite

ftà) tjab'ê nid)t erreidjt.
ttnb bie Çotefë getj'n pfeife,
SBeit'ë immerfort gießt!

X. Jtiit)Ie
*

gi#üO=3Rat<& in Ü8etn

Gcin gufdjauer jum anbern: 2)ie
mo gäng b'33auue ntit em ©ring uffaf),
frj baë auueê SSuubeêbûûffer?"

©ine ferner ^affeeftufce
.V)ier empfängt mid) locIdjeinSBobtgerüd)Iein'?
S)üfte finb'ë bon frifd) gebadnen Südjtein!
SBaë für Saute ftnb es, bic ba fiatten
Stuê berfdjloicgncn (stfen, fcf)icr auê allen?
Sinbtein finb'ë itt SBiegeu uub in SBagen,
Sic man frötjtid) bat bereingetrageu!
SBaê für SBefen finb cë, liebte §eben,
Sie nad) ©ngefart int Staunte fd)iucben?
Sodjter fiub'ê, bie alleë baê frebenjen,
SJcit bem §üfmet unb aud) ßütje glänjen!
Unb bie blanfen Sifcfje, S?äufe, ©tüfjle
Db«6 Sßolfter, obne rociaje Sßfüfjle?
StIIeê ift gebiegen Gcidjenrjotj,
©onft beê 33auern, nun aud) ©tâbterê ©tolj!
Unb baê SMf, baê b'er fo bunt fictj mifdjt?
Sllter ©taub unb Stang ift faft bertoifdjt!
Stlteê brängt jur (ïffenêjcit ftdj ruillig,
Senn ba fpeift mau reidjtid), gut uub billig.

CSugen ©utetmeiftet

Der Heilbrunnen gegen Gicht, Rheuma, Nervenleiden etc.
Idealer Ferienaufenthalt

Prachtvolles Ausflugsgebiet
Kursaal - Thermalschwimmbad Taminaschiucht

Auskunft durch das Verkehrsbureau 84

BAD RAGAZ
521 Meier lî. M.

HURLIMANN
BIER

STERN*
BRÄU *

Bad Sanitas, Änkerstr.8, Rorschach
empfiehlt seine Bäder als getvöhnliche und medizinische Jläder,
Elektrische und Dampfbäder, Kohlensäure- nnd Webersprudelbäder.

Patentiert für Massage. Behandlung der Hornhaut und
Fussnägel. Die Badanstalt ist das ganze Jahr geöffnet.

Sonntags bis 12 Uhr. JOS. WALT-ME1ER. 78

Hasler Frankiermaschine

Generalvertretung: Retamasdiinen- Vertriebs A.D. Luzern

tfnwenbung: 3n jebe« weijje gelb tommt ein SSud>
fiait. 25ie etnjelnen SBorte beginnen in bem gelb, in baê
ber spfett weift, unb brefjen ftd) im Uljrjeigerftnn um ba«
Stummernfelb, auê bem ber $>fetl tommt.

25 ie SBorte bebeuten:
l. 3m ©djweijerlanb liegt biefe ©tabt,
2. SBer jà'fclen tann baé SBort balb bat,
3. Desgleichen eine 3at)l bieê SBort,
4. Sin fdjöner unb gefünber ©port,
5. (Sin Jperrfdjertitel allbefannt,
6. ©e wirb bte 25ummt)eit oft genannt,
7. ©in $>arabieê, ifjr tennt eê alle,
8. Sin tüctifd) Sier Boll ©ift unb ©alle,
9. SOtan babet brin unb trinrt'ê jur .Rur,

gür manche wirb eê jur Sortur.

Söfungen ber SRätfel auê dix. 24:
J?reu}roort=9tà'tfeI:

5Bagred)t: 1. £wree, 2. Saft, 3. Otto, 4. Urning.
©enf redjt: i. Sitera, 5. Äorn, 6. Stitt, 7. erfolg.

9ta"tfelbafte Snfcbrift:
25er SStenfd) erlebt, er fei aud) wer er mag,
(Sin lefjteê ©lû'ct unb einen lefjten Sag.
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ira Laufe der nächsten
Monate in Schweizer-

Währung :

Fr. 125,000
ferner Fr. 62,500-, 15.000.-,
10.000.-, 2500.-, 1500.- etc.
Man verlange sofort ohne
Verbindlichkeit den
interessanten Gratisprospekt
M* Uber gesetzlich er¬

laubte Prämienlose.

Schweiz. Vereinsbank, Züridi

Gegründet 1889

OLYMPIA

DERJCHWEIZER
,' JTI/IV1PE1N
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Dauerregen im Gebirge
Felswände, himmelhochgetürmt,
an deren Fuß ich ganz verloren.
Vou dichtverhangnen Gipfeln stürmt
ein rauher Wind mir um die Ohren.

Und Regen strömt auf Dach und Fach,
hüllt alles ein in grane Schleier.
Wild überschäumt der Gletscherbach;
nnd ans den Wiesen werden Weiher.

Wo blieb der lieben Sonne Huld?
sie will uicht Licht noch Wärme spenden;
o Hiob, lehre mich Geduld,
denn einmal muß doch alles enden.

Einstweilen tropft's und gießt und rinnt;
von jeder Traufe plätscht's herunter
Wenn diese Verse wässrig sind,
bei Gott, so ist das auch kein Wunder.

E, Beurmann

Frühjahrssaison 1926
iMach bekannter Melodie)

Der Mai ist gegangen
Mit Regen nnd Graus;
Sein Nachfolger Juni,
Ter wässert uns aus.
Wollt' reisen ins Weite

Jch Hab's nicht erreicht.
Und die Hotels geh'n Pleite,
Weil's immerfort gießt!

», Kühle
-i-

Fußball-Match in Bern
Ein Zuschauer zum andern: Die

wo gäng d'Baune mit em Gring ufsah,
sy das aunes Buudeshüüsler?"

Eine Berner Kaffeeftube
Hier empfäugt mich welch einWohlgerüchlein?
Düste sind's von srisch gebacknen Küchlein!
Was für Laute sind es, die da schallen
Aus verschwiegnen lLcken, schier aus allen?
Mndleitt sind's in Wiegen und in Wagen,
Die mau fröhlich hat hereiugetrageu!
Was für Wesen sind cs, lichte Heben,
Die nach Engelart im Ranme schweben?
Töchter sind's, die alles das kredenzen,
Mit dem Hühner und auch Kühe glä'uM!
Und die blanken Tische, Bänke, Stühle
Ohne Polster, ohne weiche Pfühle?
Alles ist gediegeu Eicheuhokz,
Sonst des Bauern, uuu auch Städters Stolz!
Und das Volk, das hier so buut sich mischt?
Aller Stand und Rang ist sast verwischt!
Alles drängt zur Essenszeit sich willig,
Denn da speist man reichlich, gut und billig.

Eugen Sutermeister

Oer t^eilkruunen gegen dickt, kkeums, Intervenieren etc.
Iciesler ferienâutentnsit

?rscntvolle5 ^usiluggßekiet
kurssâl - Ikerrnâl5ckvirnmbâ6 Isminssckluckt

kill
KM "

Varl Ssnitas, Meà8, Korseinacin

<tè/»«cksn. patentiert lur ^tsssâxe. rZensnciiunx cier ttorràut unci
kussnîixel. Oie rîsànstait ist ciss ganze )»nr xeollnet.

Lonntaxs dis 12 vdr. )0L. V^t.r-lvlLNZK, 78

Oenerslvertretunx: MeWSàeN'WtlM k. lì. l.UMII

Kreiswort-Waben-Rätsel

Anwendung: Jn jedes weiße Feld kommt ein Buchstabe.

Die einzelnen Worte beginnen in dem Feld, in das
der Pfeil weist, und drehen sich im Uhrzeigersinn um das
Nummernfeld, aus dem der Pfeil kommt.

Die Worte bedeuten:
t. Im Schweizerland liegt diese Stadt,
2. Wer zählen kann das Wort bald hat,
Z. Desgleichen eine Zahl dies Wort,
4. Ein schöner und gesunder Sport,
à. Ein Herrsche«!!«! allbekannt,
6. S» wird die Dummheit oft genannt,
7. Ein Paradies, ihr kennt es alle,
8. Ein tückisch Tier voll Gift und Galle,
g. Man badet drin und trinkt's zur Kur,

Für manche wird es zur Tortur.

Lösungen der Rätsel aus Nr. 24:
Kreuzwort-Rätsel:

Wagrecht: t. Livree, 2. Takt, Z. Otto, 4. Ahnung.
Senkrecht: t. Litera, à. Korn, 6. Ritt, 7. Erfolg.

Rätselhafte Inschrift:
Der Mensch erlebt, er sei auch wer er mag,
Ein letztes Glück und einen letzten Tag.

> >

IVIonate in 8ct>«'ei?er-

-erner 5,-, lZZM-, 15.lM,-.
lSM.-.R00.-.iM.-etc:.
Klan verlange solort otine
Verbincilieniieit cien inter-

.14" über zeset-iicd er-

MàVe.àiMll. Wà
lZegrünliet 1889
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